
Liebe Patientinnen und Patienten,

als Betriebsleitung des Dreifaltigkeits-Krankenhauses in Wesse-

ling begrüßen wir Sie sehr herzlich bei uns und wünschen Ihnen 

einen angenehmen Aufenthalt.

Damit Sie sich rasch zurechtfi nden, erhalten Sie mit diesem 

Flyer viele nützliche Informationen über unser Haus. Selbstver-

ständlich helfen Ihnen darüber hinaus unsere Mitarbeitenden bei 

allen Fragen weiter.

Helfen – das haben wir uns zur Aufgabe gemacht. Unsere Ärztin-

nen und Ärzte und unser Pfl egepersonal werden alles daranset-

zen, dass Sie schnell wieder gesund werden. 

Wir hoffen, dass Sie sich bei uns wohlfühlen, und wünschen 

Ihnen alles Gute und baldige Genesung.

Ihre Betriebsleitung

Dreifaltigkeits-Krankenhaus

Bonner Straße 84 | 50389 Wesseling

Telefon 02236 77-0 | Telefax 02236 77-280

info@krankenhaus-wesseling.de | www.krankenhaus-wesseling.de
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Unsere Chefärzte

Prof. Dr. med. Christoph A. Jacobi

Chefarzt, Zentrum für Minimal Invasive 

Chirurgie (MIC), Allgemein-, Viszeral- und 

Unfallchirurgie, Leitung Darm- und Pankreas-

zentrum Rhein-Erft
Schwerpunkte: Magen-Darm-Chirurgie, 
Pankreas-Chirurgie, Adipositas-Chirurgie, 
Schilddrüsenchirurgie, Hernienchirurgie,
Ösophagus- und Magenchirurgie,
Orthopädie/Unfallchirurgie, 
Minimal invasive Chirurgie

Dr. med. Sebastian Berendes

Chefarzt Plastische, Ästhetische und 

Plastisch-Rekonstruktive Chirurgie
Schwerpunkte: Plastische Gesichtschirurgie, 
endokrine Orbitopatie, Körperstraffungen/
Body Lift, Tumorchirurgie, Rekonstruktive 
Chirurgie, Brustchirurgie, Lip- und Lymph-
ödem, Ästhetische Chirurgie

Dr. med. Berthold Backes

Chefarzt Inneren Medizin
Schwerpunkte: Magen-Darm-Erkrankungen, 
Herz-, Kreislauf- und Atemwegserkran-
kungen, Diabetes mellitus

Dr. med. Rolf Scholer-Everts

Chefarzt Anästhesie, Intensiv- und 

Palliativmedizin
Schwerpunkte: schonende Narkosen, 
moderne Intensivmedizin, Palliativmedizin, 
spezielle Schmerztherapie, Rettungsmedizin

Leben begleiten: Wir sind Akademisches Lehrkrankenhaus der Uni-

versität Bonn. Modernste Technik, erfahrene Ärzte, hochqualifi ziertes 

Pfl egepersonal – wir sorgen für medizinische Akut-Versorgung zwi-

schen Bonn und Köln. Unsere Fachabteilungen: Innere Medizin, 

Chirurgie, Plastische Chirurgie, Anästhesie, Intensiv- und Palliativme-

dizin und unsere Zentren: Darm- und Pankreaszentrum Rhein-Erft, 

Zentrum für Minimal Invasive Chirurgie, Adi positas zentrum Wesse-

ling, Traumazentrum, Alterstraumatologisches Zentrum, Diabetes-

zentrum, Basedow-Zentrum, Zentrum für Schilddrüsenerkrankungen, 

Hernienzentrum Wesseling.



Alles zu Ihrem Aufenthalt

Wenn Sie als Patientin oder Patient in unser Haus kommen, ist die 

Aufnahme Ihre erste Anlaufstelle. Hier empfangen wir Sie und er-

ledigen gemeinsam alle Formalitäten. Sie fi nden das Büro der Pa-

tientenaufnahme im Eingangsbereich rechts von der Information. 

Die Mitarbeitenden dort sind immer Montag bis Donnerstag von 

8.00 bis 16.30 Uhr sowie Freitag von 8 bis 15 Uhr für Sie da. 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte an die Information 

im Foyer. Selbstverständlich können Sie auch einen Angehörigen 

oder eine Begleitung beauftragen, die Anmeldung für Sie zu über-

nehmen.

Bitte bringen Sie diese Unterlagen für die Anmeldung mit:
■ Ihre Versicherungskarte der gesetzlichen Krankenversiche rung 

und ggf. die Unterlagen (Versicherungsnummer, Name der 

 Versi cherungsgesellschaft) Ihrer privaten Zusatzversicherung
■ das Formular Ihrer Ärztin/Ihres Arztes für die stationäre 

Einweisung
■ die Telefonnummer Ihrer Angehörigen 

Wahlleistungen: Bei der Aufnahme informieren unsere Mitar-

beitenden Sie selbstverständlich auch über die verschiedenen 

Wahlleistungen, die Sie gegen gesonderte Berechnung erhalten:
■ Behandlung durch den Chefarzt
■ Unterbringung in einem Ein- oder Zwei-Bett-Zimmer
■ eine größere Menüauswahl bei der täglichen Verpfl egung

Eigenbeteiligung: Gesetzlich versicherte Patientinnen und 

Patienten zahlen 10 Euro pro Tag (für maximal 28 Tage pro 

Kalenderjahr) als Eigenbeteiligung. Wir bitten Sie, den Betrag 

spätestens am Tag der Entlassung in bar oder mit Ihrer EC-

Karte zu begleichen.

Verpfl egung: Beim Mittagessen haben Sie in der Basis-

verpfl egung jeden Tag die Wahl zwischen drei Menüs, eins 

davon aus der Vitalen Küche, die in Absprache mit unserer 

Ernährungsberatung zusammen gestellt werden (siehe Flyer 

Vitale Küche). Frühstück und Abendessen stellen wir nach 

Möglichkeit schon am ersten Tag nach Ihren individuellen 

Wünschen auf der Station zusammen. Möchten Sie Ihre Wahl 

im Nachhinein ändern – kein Problem. 

Getränke: Mineralwasser, Tee und Kaffee stehen Ihnen jeder-

zeit kostenlos zur Verfügung.

Cafeteria: Unsere Cafeteria mit sonniger Außenterrasse 

befi ndet sich im Erdgeschoss. Neben Kaffee und Kuchen fi nden 

Sie dort stets frisch zubereitete Speisen und ein Salatbuffet.

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8 bis 17.30 Uhr, 

samstags, sonntags und feiertags von 14 bis 17 Uhr.

Rauchverbot: Seit 2008 ist das Rauchen in Krankenhäusern 

gesetzlich untersagt. Deshalb haben wir im Außenbereich 

fünf Raucherpavillons eingerichtet.

Internet: Alle Zimmer sind mit drahtgebundenen Internetzu-

gängen ausgerüstet, die Sie für 2 Euro pro Tag nutzen können. 

Bitte bringen Sie Ihr eigenes Notebook und Kabel mit. Die 

notwendigen Anmeldedetails erhalten Sie an der Information.

Free WiFi-Hotspot: Im Empfangsbereich und in der Cafeteria 

ist ein kostenfreier Hotspot eingerichtet. Halten Sie sich in 

einem dieser Bereiche auf, wird Ihnen unter den verfügbaren 

Hotspots u. a. DGKK-Internet angezeigt. Damit haben Sie 

freien und zeitlich unbegrenzten Netzzugang. 

Fernsehen: Jedes unserer Zimmer verfügt über ein Fernsehgerät 

inklusive Fernbedienung und passender Anleitung.

Telefon: Gegen eine Gebühr können Sie ein Telefon an der 

Patienteninformation mieten; durch Vorlage der Einzahlungs-

quittung wird Ihnen das Telefon auf der Station ausgehändigt.

Handy: Beachten Sie bitte, dass aus Sicherheitsgründen 

die Han dy nutzung in folgenden Bereichen des Hauses nicht 

gestattet ist:
■ Intensivstation und Überwachungsstation
■ Ambulanz
■ OP und Aufwachraum
■ Internistischer Funktionsbereich
■ sowie in allen Bereichen, in denen medizintechnische 

Geräte eingesetzt werden.

Wertsachen: Für Ihre Wertsachen, für Schmuck und Bargeld 

können wir leider keine Haftung übernehmen. Bringen Sie da-

her bitte keine größeren Geldbeträge mit.

Parken: Patientinnen und Patienten bieten wir vergünstigte 

Stellplätze in unserem Parkhaus an. Nähere Informationen und 

das benötigte Zusatzticket erhalten Sie an der Information des 

Krankenhauses.

Besondere Wünsche: Bei besonderen Wünschen wenden Sie 

sich bitte an die Mitarbeitenden auf der Station, die Ihnen 

auch gerne einen Termin beim Friseur oder Fußpfl eger orga-

nisieren.

Anregungen: Ihre Meinung ist uns wichtig! Damit Sie uns 

auch schriftlich Anregungen geben können, halten wir For-

mulare für Sie bereit; diese fi nden Sie im Eingangsbereich. 

Bei Problemen kön nen Sie gerne ein Gespräch mit den Mitar-

beitendenn unseres Qua litätsmanagements oder der Patien-

tenfürsprecherin suchen.

Seelsorge: Unser Haus wurde vom Orden der Armen Dienst-

mägde Jesu Christi (ADJC) gegründet. Diese christlichen 

Wurzeln, die den Menschen in den Mittelpunkt stellen, 

bestimmen auch heute noch unsere Arbeit. Daher ist es 

selbstverständlich, dass bei uns Gottesdienst gefeiert wird 

und unsere Mitarbeitenden Ihnen jederzeit den Kontakt zu 

unseren Seelsorgern vermitteln.

Grüne Damen: Gern helfen Ihnen bei Besorgungen unse-

re Ehrenamtlichen weiter. Die Grünen Damen besuchen die 

einzelnen Stationen täglich.

Ihr Tag:
■ Die Visitenzeiten variieren auf den einzelnen Stationen, 

liegen aber grundsätzlich am frühen Vormittag. Bitte 

fragen Sie unser Pfl egepersonal.
■ Frühstück bekommen Sie in der Regel ab 8 Uhr, Mittag essen 

ab 11.30 Uhr und Abendessen ab 17 Uhr.
■ Unser Pfl egeteam ist im Drei-Schicht-System 24 Stunden 

für Sie da. Die Übergabezeiten sind von 6 bis 6.45 Uhr, 

13 bis 13.45 Uhr sowie 21 bis 21.45 Uhr.  Während dieser 

Zeit fi ndet der Informationsaustausch zwischen dem Pfl e-

gepersonal statt.

Besuchszeiten:

Ihre Angehörigen können Sie in der Regel von 10 bis 18 Uhr 

jederzeit besuchen. Aus organisatorischen Gründen bitten wir 

Sie, Ihr Zimmer am Entlasstag bis 10 Uhr zu verlassen.


